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Die Woche ist schon wieder rum und das Wochenende steht an. Doch bevor ich ins Wochenende 
konnte  waren  noch ein  paar  Aufgaben im Büro zu erledigen.  Heute  stand die  Berechnung der 
Gradiente unter bestimmten Setzungen an. Doch so wie ursprünglich angedacht mußte Sie doch 
nicht berechnet werden. Sondern mit Radien von angenommenen Setzungen und Radien der später 
korrigierten  Gradiente.  Nach einigen Überlegungen  mit  meinem Betreuer  hab  ich  mich an  der 
ganzen Sache versucht. Doch all zu viel Zeit habe ich dafür nicht bekommen und diesen Zeitdruck 
sollte  ich  auch  bald  zu  spüren  bekommen.  Für  denjenigen  der  die  Berechnungen  letztendlich 
bekommt stand kurz nachdem ich angefangen hatte da und wollte Ergebnisse. Da es hier um einige 
Werte  handelte,  die  immer  nach  der  selben  Formel  berechnet  wurden,  kam  ein 
Tabellenkalkulationsprogramm  zum Einsatz. Aber ab einem bestimmten Punkt hat sich die ganze 
Sache etwas geändert in den Eingangswerten. Und damit begannen dann auch die Probleme. Nach 
einer Nachfrage waren die Probleme behoben und konnte doch noch Ergebnisse liefern. Zwar nicht 
wie ursprünglich angedacht jedoch diese Ergebinisse haben gereicht um damit was anzufangen. 
Doch die ganze Sache hat etwas länger gedauert als gedacht und ich wollte ja noch Badminton 
spielen.

Ich dachte alle warten schon auf mich doch unser Hauptorganisator war irgendwie nicht da und es 
war nur ein Arbeitskollege da dem ich gefragt hatte ob er mitkommt. Da aber noch zwei weitere 
Arbeitskollegen mit mir runter gekommen sind waren wir zu viert. Nach einem kurzen Anruf um 
nach dem Weg zu fragen ging es dann auch los. Nach den üblichen langen hin und her hatten wir 
letztendlich einen Platz wo wir dann zwei gegen zwei gespielt haben. Hat mal wieder richtig viel 
Spaß gemacht.

Am  Abend  habe  ich  mich  dann  zu  Hause  noch  mal  an  die  ganze  Sache  mit  der  Gradiente 
herangewagt um mal zu sehen wie es mit dem anderen Radius aussieht und wie man die ganze 
Sache noch genauer machen kann. Auf der Arbeit hab ich in manchen Bereichen darauf verzichtet 
im Tabellenkalkulationsprogramm zu rechnen um nicht unnötig Zeit zu verschwenden. Diese Zeit 
hatte ich nun daheim und konnte dem Ganze ein besseres optisches Outfit verpassen. Somit war der 
Abend damit auch noch gut ausgefüllt.

Dies war mein Freitag und für ein Bildchen ist leider auch kein Platz mehr somit muss der Bereicht 
von heute etwas kürzer ausfallen.


